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VORWORT BÜRGERMEISTER

Liebe Mitterdorferinnen
und liebe Mitterdorfer!

Es ist schön, dass der Muttertagsausflug nach 
zweijähriger Pause wieder organisiert werden 
konnte. Diesmal ging es mit unseren Müttern 
nach Arzberg zum Käsestollen. Zuerst wurde der 
Stollen besichtigt und im Anschluss gab es, ergän-
zend zur Führung, noch ein Käseteller zur Verko-
stung und auch Kaffee und Kuchen beim Kirchen-
wirt durften nicht fehlen. Zum Abschluss fuhren 
wir zum Buschenschank Gangl nach Krammers-
dorf, wo wir den Nachmittag ausklingen ließen. 
Der gesamte Vorstand bedankt sich recht herzlich 
für den großartigen Nachmittag und die ebenso 
tollen Gespräche.

Den Bericht der Kleinen Zeitung im April darü-
ber, dass wir Förderungen vom Land und Bund 
nicht abholen würden, muss ich dementieren. 
Natürlich sind wir bestrebt alle Förderungen zu 
nutzen, aber wir haben uns im Jahr 2021 dazu 
entschlossen, die Projekte erst im Jahr 2022 
umzusetzen. Einige Straßenbauprojekte wurden 
zum Teil schon abgeschlossen und weitere wer-
den noch in diesem Jahr folgen. Eines kann ich 
Ihnen versprechen: dass wir unsere zugesagten 
Geldmittel zur Gänze abholen werden, um unser 
Gemeindebudget zu entlasten.
Auch eine Biodiversitätsfläche wird in Mitter-
dorf, nahe der Raabbrücke, errichtet. Den Anfang 
haben schon unsere Volksschulkinder gemacht 
und eine Wildblumenwiese angelegt, des Weite-
ren wird ein Biotop mit Althölzern etc. erstellt. 
Auch eine Bank wird aufgestellt, damit man diese 
schöne Fläche auf sich wirken lassen kann. 
Wenn Sie diese Zeitung in den Händen halten, 
ist der letzte Abschnitt des Geh,- und Radweges 
in Greith fertiggestellt. Die letzten Abschlussar-
beiten, wie z.B. Bäume und Sträucher setzen, 
werden wir im Spätsommer erledigen. Herz-
lichen Dank an die Baufirma Marko für die her-
vorragende Arbeit sowie an alle Grundstücks-
besitzern, die uns einen Teil Ihres Grundstückes 
abgetreten haben, denn ohne diese Familien wäre 
ein solches Projekt nicht umsetzbar gewesen. 
Auch unsere Gemeinde bereitet sich für einen 
eventuellen Blackout vor. Dieses Wissen, das 
wir bisher aufgebaut haben, möchten wir Ihnen 

gemeinsam mit dem 
Zivi lschutzverband 
Steiermark weiterge-
ben. Aus diesem Grund 
werden im Monat Juni 
12 Info-Abende zum 
Thema Blackout bei 
den einzelnen Sammelpunkten vor Ort bei den 
KG´s organisieren - wir freuen uns auf euer Kom-
men. 

Zurzeit steigen die Energiekosten ins Unermess-
liche, dazu werden wir einen Informationsabend 
im Feuerwehrhaus am 27.06. um 18.30 veran-
stalten. Zu dieser Veranstaltung sind verschie-
denste Firmen wie z.B. Photovoltaikfirmen, Elek-
trikerfirmen, Installationsfirmen, Hersteller von 
Notstromaggregaten sowie Vertreter der Energie-
region Weiz/Gleisdorf eingeladen. Auch zu die-
ser Veranstaltung laden wir Sie recht herzlich ein.

Ich bin auch stolz, dass wir, als eine von 6 
Gemeinden in der gesamten Oststeiermark (67 
Gemeinden), ein Projekt gestartet haben, bei dem 
wir eine Plattform geschaffen haben, wo die Inte-
ressen und Wünsche von unseren Jugendlichen 
im Alter von 14-20 Jahren bekundet werden kön-
nen. Damit dieses Projekt ein voller Erfolg für 
die Zukunft wird, benötigen wir möglichst viele 
Jugendliche, die mitreden und mitgestalten wol-
len. Aus diesem Grund gibt es eine Auftaktver-
anstaltung am 17.06.2022 um 19.00 Uhr im 
Gemeindesaal mit Burgern und Getränken. Liebe 
Jugend, ich zähle auf euch, kommt vorbei!

Ein Projekt für eine einheitliche Beschilderung 
der kleinen und großen Raabklamm wurde von 
der Energieregion Weiz/Gleisdorf durchgeführt. 
Das bringt auch eine neue Parkplatzsituation für 
den Eingang der kleinen Raabklamm mit sich. 
Das bedeutet, dass der Pachtvertrag beim Hei-
landhof vorzeitig aufgelöst wird, und der neue 
Parkplatz wurde zum Kindergarten in Mitterdorf 
verlegt. Dort gibt es ausreichende Parkplätze, ein 
öffentliches WC sowie ein Getränke,- und Jausen-
automat. Somit wurde der Wunsch vieler Ober-
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VORWORT BÜRGERMEISTER
dorfer umgesetzt. Ich verstehe auch den Unmut 
aller anderen Gemeindebürger, aber leider sahen 
wir uns zu dieser Vorgehensweise gezwungen, 
da sich die Situation durch Corona enorm ver-
schlechtert hat. Das bedeutet, dass die Besu-
cher der Raabklamm die Grundstücksgrenzen 
nicht berücksichtigt haben und ihre Notdurft in 
den einzelnen Gärten verrichtet haben und sogar 
Griller aufgebaut und auf Privatgrundstücken 
ihre Speisen zubereitet haben. Damit die Gäste 
in Zukunft nicht mehr nach Oberdorf hineinfah-
ren, werden neue Tafeln bei der Kreuzung Ober-
dorf/Stadlerstraße (Hand) errichtet. Durch diese 
neue Beschilderung wird es eine Verkehrsentla-
stung in Oberdorf geben.

Ihr (Euer) Bürgermeister 

Thomas Derler

Nachruf
In stiller Trauer neh-
men wir Abschied 
von unserem ehema-
ligen Mitarbeiter Herrn 
Maximilian Reiser, der 
am 26. Mai im Alter 
von 59 Jahren nach 
schwerer Krankheit 
verstorben ist.
Herr Maximilian Reiser war 24 Jahre in 
unserer Gemeinde im Bereich Bauhof tätig. 
Wir haben ihn als engagierten, zuverlässigen 
und stets hilfsbereiten Mitarbeiter und Kol-
legen schätzen gelernt und wir werden ihm 
immer ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Fami-
lie und allen Angehörigen. Im Namen des 
gesamten Vorstand, Gemeinderäte sowie 
Mitarbeitern der Gemeinde Mitterdorf:

Bürgermeister Thomas Derler

MEINE KLIMA-CHANCE - zweiteilige Info-Reihe
Die Preise für Energie befinden sich auf einem 
Höhenflug und sorgen bei den Haushalten für 
enorme finanzielle Belastungen. Zudem stellen 
die Folgen des Klimawandels neue Anforderun-
gen an das Bauen und Wohnen. Die Devise muss 
nun lauten: die Energiekosten senken, die Unab-
hängigkeit von fossilen Energieträgern steigern 

und die Klimakrise bewältigen. Die richtigen 
Schritte hierfür sind nun wichtiger denn je, die 
Möglichkeiten so vielfältig wie noch nie.
Deshalb laden Sie die Gemeinde Mitterdorf an 
der Raab und die Energieregion Weiz-Gleisdorf 
am 27. Juni um 18:30 Uhr bei freiem Eintritt herz-
lich zum Info-Abend ins Rüsthaus der Freiwilli-

gen Feuerwehr Hohen-
kogl ein.

Expert:innen aus der 
Praxis informieren rund 
um die Themen Photo-
voltaik & Speicher, kli-
maangepasstes Bauen 
& Sanieren, „Raus aus 
Öl und Gas“ sowie 
(Gebäude-)Begrünung 
– von der Umsetzung 
über die Kosten bis hin 
zu den Förderungen. 
Der richtige Zeitpunkt 
die Initiative zu ergrei-
fen ist jetzt!

Es wird um eine Anmeldung bis 25. Juni unter info@energieregion.at oder 
0664 88 44 73 73 gebeten.
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FERIENSPASS in der Gemeinde Mitterdorf an der Raab!

Hohenkoglhof Alpakas & Co Romana Theuer

Bäckerei Bloder - Scherbauerhof

Dienstag, 12. Juli
Dienstag, 26. Juli
Dienstag, 2. August

Montag, 18. Juli

Dienstag, 19. Juli

Bei den Aktivitäten Jause und Getränke selbst mitnehmen ausser es ist anders bekannt gegeben!

Uhrzeit:
8.30-10.30 Uhr

Teilnehmeranzahl:
max. 10

Treffpunkt:
Hohenkogl 9a

Uhrzeit:
9.00-12.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
max. 15

Treffpunkt:
in der Volksschule
im Werkraum

Uhrzeit:
9.00-12.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
max. 10

Treffpunkt:
Hohenkogl 10a

Spiel Spaß

und

Kuscheln

Papier

schöpfen -

Kinderleicht

Back- u.

Erlebnistag

Schießstand Gasthaus Allmer
Mittwoch, 13. Juli

Uhrzeit:
9.00-11.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
max. 12

Treffpunkt:
Gasthaus Allmer Weiz

Sonstiges: ab 8 Jahren
Mindestgröße 120 cm

Schießen

mit

Licht und Luft

Gesamtkosten: € 18,00 pro Kind
Kostenbeitrag/Teilnehmer: € 9,00
Kostenbeitrag/Gemeinde: € 9,00

Kostenbeitrag/Teilnehmer: € 10,00
Kostenbeitrag/Gemeinde: € 100,00

Die Gemeinde Mitterdorf an der Raab startet 
heuer erstmals mit einer Ferienaktion für alle Kin-
der in der Gemeinde von 7 bis 14 Jahren. Das 
Ferienprogramm ist nicht kombiniert mit der 
Sommerbetreuung. D.h. wenn sie ihr Kind in der 
Sommerbetreuung angemeldet haben, nimmt es 
nicht automatisch an der Ferienaktion teil. Jedoch 
übernehmen wir für die Kinder der Sommerbe-
treuung den Transport zu den Aktivitäten. 

Die Anmeldung und Bezahlung erfolgt im 
Gemeindeamt. Da die Teilnehmerzahl bei man-
chen Aktivitäten begrenzt ist, werden wir die 
Plätze nach eingehenden Anmeldungen reihen. 
Wir bitten um Verständnis, dass die Anmeldung 
erst mit der Bezahlung fixiert wird. Wir hoffen, 
mit unserem Ferienprogramm den Kindern einen 
lustigen und abwechslungsreichen Sommer zu 
ermöglichen.

Gesamtkosten: € 20,00 pro Kind
Kostenbeitrag/Teilnehmer: € 10,00
Kostenbeitrag/Gemeinde: € 10,00

Gesamtkosten: € 25,00 pro Kind
Kostenbeitrag/Teilnehmer: € 12,50
Kostenbeitrag/Gemeinde: € 12,50

Anmeldungen bis spätestens 30. Juni im Gemeindeamt!
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FERIENSPASS in der Gemeinde Mitterdorf an der Raab!

Theuer Markus

Gudrun Eggenreich Hohenkogl Gudrun Eggenreich Hohenkogl

Tennisverein Mitterdorf

FNZ

Mittwoch, 20. Juli

Montag, 25. Juli Mittwoch, 3. August

Mittwoch, 27. Juli

Donnerstag,
21. Juli / 11.August

Uhrzeit:
9.00-11.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
10 - 15

Treffpunkt:
Sporthaus Mitterdorf/R.

Uhrzeit:
10.00-12.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
max. 12

Treffpunkt:
Gemeindesaal

Uhrzeit:
8.00-10.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
max. 15

Treffpunkt:
Gemeindesaal

Uhrzeit:
8.00-12.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
max. 15

Treffpunkt:
Tennisplatz Oberdorf

Sonstiges:
Sportkleidung, Schuhe 
mit glatter Sohle

Uhrzeit:
9.00-11.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
max. 20

Treffpunkt:
Sportplatz Mitterdorf/R.

Therapiehund

Coco

Einfach Eis 

machen und 

schnabulieren
„gesundes” 

Naschen

und

Genießen

Tennis

Schnupper-

stunde

Fußball

Schnupper-

stunde

Gesamtkosten: € 100,00
Kostenbeitrag/Teilnehmer: € 5,00
Kostenbeitrag/Gemeinde: € Restbetrag

Gesamtkosten: € 150,00
Kostenbeitrag/Teilnehmer: € 8,00
Kostenbeitrag/Gemeinde: € Restbetrag

Gesamtkosten: € 120,00
Kostenbeitrag/Teilnehmer: € 6,00
Kostenbeitrag/Gemeinde: € Restbetrag

Gesamtkosten: GRATIS

Gesamtkosten: GRATIS

FF Hohenkogl
Mittwoch, 29. Juli

Uhrzeit:
9.00-12.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
max. 25

Treffpunkt:
FF Hohenkogl

Sonstiges:
Jause stellt
FF Hohenkogl

Besichtigung

FF Hohenkogl

Gesamtkosten: GRATIS
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Hohenkogler
Kapellenfest

FERIENSPASS in der Gemeinde Mitterdorf an der Raab!

Fam. Walcher Hohenkogl
Josef Kreimer

Graber Maria

Dienstag, 9. August
Freitag, 19. August

Mittwoch, 17. Aug.

Uhrzeit:
9.00-12.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
max. 15

Treffpunkt:
Hohenkogl 32

Uhrzeit:
8.00-12.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
10 - 12

Treffpunkt:
ASZ Mitterdorf

Sonstiges:
Kleidung der Witterung 
angepasst

Uhrzeit:
9.00-12.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
-

Treffpunkt:
ASZ Mitterdorf

Sonstiges:
Kleidung der Witterung 
angepasst

Besichtigung

Bauernhof

Waldtag

Jägertag

Gesamtkosten: GRATIS

Gesamtkosten: GRATISGesamtkosten: GRATIS

Iberer Isabella Oberdorf
Donnerstag, 4. Aug.
Freitag, 12. Aug.

Uhrzeit:
8.00-12.00 Uhr

Teilnehmeranzahl:
8 - 10

Treffpunkt:
Oberdorf 20

Pferdetag

Gesamtkosten: € 100,00
Kostenbeitrag/Teilnehmer: € 5,00
Kostenbeitrag/Gemeinde: € Restbetrag

Sonntag 10. Juli 2022 
11:00 Gottesdienst mit 
unserem Pfarrer Toni Herk-Pickl.

Für Speis und Trank ist gesorgt.
Die Feier findet bei schönem Wetter statt.
Auf Euer Kommen freut sich die Kogler Dorfgemeinschaft.
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NEUES VOM KINDERGARTEN

Waldwoche
Von 9.-13. Mai erlebten wir eine tolle, 
erlebnisreiche Waldwoche. Wir starteten 
täglich um 8 Uhr in den Wald und kamen 
zu Mittag wieder zurück in den Kinder-
garten. Am Montag und Dienstag erlebten 
wir mit den Waldpädagoginnen Erika und 
Hermi den Wald mit allen Sinnen.
Am Mittwoch holten uns einige Jäger aus 
Mitterdorf im Kindergarten ab und gin-
gen mit uns auf Spurensuche in den Wald. 
An verschiedenen Stationen erfuhren 
wir viel Interessantes über die Aufgaben 
eines Jägers und lernten einige Wald-
bewohner kennen. Zum Abschluss gab es 
dann noch eine leckere Würsteljause im 
Kindergarten. Vielen Dank!

Highlights aus dem KindergartenHighlights aus dem Kindergarten

Erlebnistage mit denErlebnistage mit den
EinsatzorganisationenEinsatzorganisationen
Mitarbeiter der Polizei, Rettung und 
Feuerwehr kamen an drei verschiedenen 
Tagen mit ihren Einsatzfahrzeugen zu 
uns in den Kindergarten und erzählten 
uns allerhand Wissenswertes über ihren 
Beruf, ihre Aufgaben und richtiges Ver-
halten im Ernstfall.

Natürlich kam auch das Spielen, Bauen, 
Beobachten, Forschen…an den
Waldtagen nicht
zu kurz.

Aber die Kinder konnten auch aktiv wer-
den z.B.: Verband anlegen mit den Ret-
tungssanitätern, „Wasserzielsprit-
zen“ mit den Feuerwehrkameraden, die 
Schutzweste der Polizei anprobieren 
oder auch die einzelnen Fahrzeuge von 
innen begutachten.
Ein herzliches Danke an die FF Hohen-
kogl, Polizeidienststelle St. Ruprecht/
Raab und an das Rote Kreuz Weiz, dass 
ihr den Kindern diese unvergesslichen 
Erlebnistage ermöglicht habt.
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KANNST DU MITTERDORF?

Jugendforum Mitterdorf:  
Mitreden und Mitbestimmen

Nachgefragt: Was fehlt noch in Mitterdorf ?

Super wäre, wenn man dort erfrischende 
Getränke bekommen könnte um nach 
dem Spiel mit Freunden zu plaudern und 
Spaß zu haben. „A net schlecht“ wäre eine 
kalte Dusche und ein Tischtennistisch!

Alte Schulkollegen wiedersehen, neue 
Leute kennenlernen oder einfach mit den 
Freunden aus der Gemeinde etwas zu-
sammen erleben, all das wird nun möglich 
sein und diese Chance sollten wir nicht 
vergeben, sondern nutzen.

Es fehlt ein Platz wo sich junge Leute 
gemütlich und ungestört treffen, bezie-
hungsweise sportlich betätigen können. 
Ein Volleyballplatz umgeben von Tischen 
und Bänken wäre interessant.

Ein Beachvolley­
ballplatz mit 
Schirmbar wäre 
cool!

Mitterdorf 
braucht mehr 
Events für 
Jugendliche.

Mehr Orte,  
wo sich  
junge Leute  
treffen können.

Fabio 

Anna Lena Katrin

Du bist zwischen 14 und 20 Jahre alt? 
Gemeinsam mit dir wollen wir planen, 
umsetzen und gestalten. Am 1  . Juni 
um 19.00 Uhr im Gemeindesaal – für 
ein junges Mitterdorf!

Wir wollen jetzt und in Zukunft eine at-
traktive Wohngemeinde für dich sein. 
Dafür brauchen wir dich und alle jungen 
Menschen in Mitterdorf! Wir starten mit 
einem gemütlichen WARM-UP mit all 
deinen Freunden mit Getränken und Bur-

gern. Deine Ideen, Wünsche, Anliegen 
und Beschwerden stehen danach im Mit-
telpunkt. Tausche dich mit allen anderen 
jungen Mitdorfer:innen aus und entwi-
ckelt spannende Ideen für eure Heimat-
gemeinde. Was soll heuer noch in Mitte-
dorf umgesetzt werden? Mit dieser Frage 
beschäftigen wir uns im VOTING. Die 
besten Ideen werden gesucht. Getränke, 
Musik und gemeinsames Feiern runden 
den Abend ab.

Liebe Jugend!

Ich bin sehr stolz, dass wir als Gemein-
de das Ziel gesetzt haben, unserer Ju-
gend eine eigene Plattform zu bieten 
wo die Wünsche und Ideen aufgenom-
men werden. Mit diesem Projekt wol-
len wir alle Jugendliche aus Mitterdorf 
im Alter von 14 – 20 Jahre ansprechen. 
Als Gemeinde ist es unsere Aufgabe 
die Ideen und Wünsche im möglichen 
budgetären Rahmen danach umzuset-
zen. Dass dieses Projekt ein voller Er-
folg wird, benötigen wir jeden einzel-
nen Jugendlichen und bitte jetzt schon 
auf die tatkräftige Unterstützung im 
Sinne der Jugend. Zurzeit sind wir 
schon auf diversen Social-Media Ka-
nälen wie Instagram und WhatsApp 
vertreten, loggt euch ein bzw. folgt der 
Instagram Seite mitterdorfer_jugend. 
Ich freue mich schon riesig auf die 
erste Auftaktveranstaltung am 17.06. 
im Gemeindesaal die mit Getränken, 
Burger und natürlich mit cooler Musik 
begleitet wird.

Bürgermeister von Mitterdorf an der Raab 

Thomas Derler

– 19.00 Uhr
–  Gemeindesaal 

Mitterdorf an der Raab
– Ideenfindungsworkshop

RED MIT beim 
Jugendforum 
am 17. Juni  
und vote mit 
welche Ideen 
umgesetzt 
werden.

WARM-UP MIT GETRÄNKEN UND BURGER
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sammen erleben, all das wird nun möglich 
sein und diese Chance sollten wir nicht 
vergeben, sondern nutzen.

Es fehlt ein Platz wo sich junge Leute 
gemütlich und ungestört treffen, bezie-
hungsweise sportlich betätigen können. 
Ein Volleyballplatz umgeben von Tischen 
und Bänken wäre interessant.

Ein Beachvolley­
ballplatz mit 
Schirmbar wäre 
cool!

Mitterdorf 
braucht mehr 
Events für 
Jugendliche.

Mehr Orte,  
wo sich  
junge Leute  
treffen können.

Fabio 

Anna Lena Katrin

Du bist zwischen 14 und 20 Jahre alt? 
Gemeinsam mit dir wollen wir planen, 
umsetzen und gestalten. Am 1  . Juni 
um 19.00 Uhr im Gemeindesaal – für 
ein junges Mitterdorf!

Wir wollen jetzt und in Zukunft eine at-
traktive Wohngemeinde für dich sein. 
Dafür brauchen wir dich und alle jungen 
Menschen in Mitterdorf! Wir starten mit 
einem gemütlichen WARM-UP mit all 
deinen Freunden mit Getränken und Bur-

gern. Deine Ideen, Wünsche, Anliegen 
und Beschwerden stehen danach im Mit-
telpunkt. Tausche dich mit allen anderen 
jungen Mitdorfer:innen aus und entwi-
ckelt spannende Ideen für eure Heimat-
gemeinde. Was soll heuer noch in Mitte-
dorf umgesetzt werden? Mit dieser Frage 
beschäftigen wir uns im VOTING. Die 
besten Ideen werden gesucht. Getränke, 
Musik und gemeinsames Feiern runden 
den Abend ab.

Liebe Jugend!

Ich bin sehr stolz, dass wir als Gemein-
de das Ziel gesetzt haben, unserer Ju-
gend eine eigene Plattform zu bieten 
wo die Wünsche und Ideen aufgenom-
men werden. Mit diesem Projekt wol-
len wir alle Jugendliche aus Mitterdorf 
im Alter von 14 – 20 Jahre ansprechen. 
Als Gemeinde ist es unsere Aufgabe 
die Ideen und Wünsche im möglichen 
budgetären Rahmen danach umzuset-
zen. Dass dieses Projekt ein voller Er-
folg wird, benötigen wir jeden einzel-
nen Jugendlichen und bitte jetzt schon 
auf die tatkräftige Unterstützung im 
Sinne der Jugend. Zurzeit sind wir 
schon auf diversen Social-Media Ka-
nälen wie Instagram und WhatsApp 
vertreten, loggt euch ein bzw. folgt der 
Instagram Seite mitterdorfer_jugend. 
Ich freue mich schon riesig auf die 
erste Auftaktveranstaltung am 17.06. 
im Gemeindesaal die mit Getränken, 
Burger und natürlich mit cooler Musik 
begleitet wird.

Bürgermeister von Mitterdorf an der Raab 

Thomas Derler

– 19.00 Uhr
–  Gemeindesaal 

Mitterdorf an der Raab
– Ideenfindungsworkshop

RED MIT beim 
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und vote mit 
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werden.
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MITTERDORFER GEMEINDENACHRICHTEN
AMTLICHE MITTEILUNG NR. 05/2022

KANNST DU MITTERDORF?

Von links nach rechts: 
Pauger Julian, Gemein­
derat Hadolt Peter, 
Anna Lena Geitner, 
Gemeinderat Samer 
Reinhold, Flicker Simon, 
Gemeinderätin Taucher 
Maria, Mußbacher 
Roman, Bürgermeister 
Thomas Derler

Was braucht Mitterdorf, 
um für Jugendlichen 
attraktiv zu sein? 
Es muss bieten, was sich Jugendliche 
wünschen! Dazu braucht es Mitsprache­
recht, Möglichkeiten sich aktiv einzu­
bringen und Tatendrang in der Umset­
zung. Genau da will man ansetzen! 

Die Regionalentwicklung Oststeiermark 
unterstützt im Rahmen der Initiative „Le-
bensort Jugend“ mehrere oststeirische 
Gemeinden im Aufbau aktiver kommuna-
ler Jugendarbeit. Dabei stehen folgende 
Grundsätze im Mittelpunkt: Jugendliche 
und ihre Wünsche ernst nehmen, ihnen 
auf Augenhöhe begegnen, sie einladen 
mitzumachen, ihnen eine hohe Wert-
schätzung entgegenbringen und die jun-
gen Menschen für die Gemeinde und die 
Region begeistern. Ebenso ist es zentral 
vorhandene Strukturen, wie zum Beispiel 
Vereine, gut mitzunehmen. Ein oststeiri-
scher Lebensort Jugend stellt personelle 
und materielle Ressourcen für eine aktive 
kommunale Jugendarbeit auf. 

Unterstützung der Jugend  
in Mitterdorf

Wir sind: Maria Taucher, Mutter von 
zwei Jungs und Reinhold Samer, 
Vater von einer Tochter und einem 
Sohn.

Maria: 
Ich setze alles daran, Ideen der Jugend 
umzusetzen, um die Gemeinde weiter-
hin zukunftsorientiert und attraktiv zu 
gestalten. Meine Kinder genießen jetzt 
schon viele Möglichkeiten die unsere 
Gemeinde bietet und diese möchte ich 
durch meinen Einsatz weiter fördern. 

Reini:
Ich selbst habe als Kind und Jugend-
licher die Vorzüge einer Gemeinde am 
Land kennen und schätzen gelernt. Es 
ist für mich wichtig, dass der Anreiz, 
wenn auch die Ausbildung unserer Ju-
gendlichen nicht immer in der näheren 
Umgebung erfolgen kann, bestehen 
bleibt, um später Ihren Lebensmit-
telpunkt wieder in Mitterdorf zu ver-
bringen. Deshalb möcht ich jetzt schon 
dazu beitragen, dass viele Möglichkei-
ten dafür geschaffen werden.

Jugendverantwortliche 
Reinhold Samer (links) Maria Taucher (rechts)

Maria & Reini

„ Wir sind auf der Suche 

nach jungen Ideen für 

Mitterdorf und haben 

es uns zum Ziel gesetzt 

diese zu vertreten und 

umzusetzen!“

Team der Gemeinde  

Mitterdorf an der Raab

Das neue Team Mitterdorf – Mit neuen 
Ideen verändern und durchstarten. 

Ein engagiertes Team aus Gemeinde-
rät:innen und jungen Gemeindebürger:in-
nen (siehe Bild) setzt sich aktiv für ein 
junges Mitterdorf ein. Das Team ist vor 
Ort für die Organisation der Jugendarbeit 
zuständig und fungiert als erste Ansprech-
stelle für alle jungen Anliegen. Der Kon-
taktaufbau und die Kontaktpflege zu mög-
lichst allen Jugendlichen in der Gemeinde 
ist ein erklärtes Ziel. 

Wir wollen alle Jugendlichen in Mitter­
dorf am laufenden halten und ihre 
Wünsche, Ideen und Anliegen sam­
meln, ernst nehmen und Taten setzten! 

Persönlich mit dem Team und beim gro-
ßen Jugendforum, sowie digital via Insta-
gram „mitterdorfer_jugend“ und mit der 
WhatsApp-Grupp „Mitterdorfer Jugend“! 

Komm in unsre  
WhatsApp­Gruppe!

Folge uns auf 
Instagram!
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Die Regionalentwicklung Oststeiermark 
unterstützt im Rahmen der Initiative „Le-
bensort Jugend“ mehrere oststeirische 
Gemeinden im Aufbau aktiver kommuna-
ler Jugendarbeit. Dabei stehen folgende 
Grundsätze im Mittelpunkt: Jugendliche 
und ihre Wünsche ernst nehmen, ihnen 
auf Augenhöhe begegnen, sie einladen 
mitzumachen, ihnen eine hohe Wert-
schätzung entgegenbringen und die jun-
gen Menschen für die Gemeinde und die 
Region begeistern. Ebenso ist es zentral 
vorhandene Strukturen, wie zum Beispiel 
Vereine, gut mitzunehmen. Ein oststeiri-
scher Lebensort Jugend stellt personelle 
und materielle Ressourcen für eine aktive 
kommunale Jugendarbeit auf. 

Unterstützung der Jugend  
in Mitterdorf

Wir sind: Maria Taucher, Mutter von 
zwei Jungs und Reinhold Samer, 
Vater von einer Tochter und einem 
Sohn.

Maria: 
Ich setze alles daran, Ideen der Jugend 
umzusetzen, um die Gemeinde weiter-
hin zukunftsorientiert und attraktiv zu 
gestalten. Meine Kinder genießen jetzt 
schon viele Möglichkeiten die unsere 
Gemeinde bietet und diese möchte ich 
durch meinen Einsatz weiter fördern. 

Reini:
Ich selbst habe als Kind und Jugend-
licher die Vorzüge einer Gemeinde am 
Land kennen und schätzen gelernt. Es 
ist für mich wichtig, dass der Anreiz, 
wenn auch die Ausbildung unserer Ju-
gendlichen nicht immer in der näheren 
Umgebung erfolgen kann, bestehen 
bleibt, um später Ihren Lebensmit-
telpunkt wieder in Mitterdorf zu ver-
bringen. Deshalb möcht ich jetzt schon 
dazu beitragen, dass viele Möglichkei-
ten dafür geschaffen werden.

Jugendverantwortliche 
Reinhold Samer (links) Maria Taucher (rechts)

Maria & Reini

„ Wir sind auf der Suche 

nach jungen Ideen für 

Mitterdorf und haben 

es uns zum Ziel gesetzt 

diese zu vertreten und 

umzusetzen!“

Team der Gemeinde  

Mitterdorf an der Raab

Das neue Team Mitterdorf – Mit neuen 
Ideen verändern und durchstarten. 

Ein engagiertes Team aus Gemeinde-
rät:innen und jungen Gemeindebürger:in-
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junges Mitterdorf ein. Das Team ist vor 
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zuständig und fungiert als erste Ansprech-
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taktaufbau und die Kontaktpflege zu mög-
lichst allen Jugendlichen in der Gemeinde 
ist ein erklärtes Ziel. 

Wir wollen alle Jugendlichen in Mitter­
dorf am laufenden halten und ihre 
Wünsche, Ideen und Anliegen sam­
meln, ernst nehmen und Taten setzten! 

Persönlich mit dem Team und beim gro-
ßen Jugendforum, sowie digital via Insta-
gram „mitterdorfer_jugend“ und mit der 
WhatsApp-Grupp „Mitterdorfer Jugend“! 

Komm in unsre  
WhatsApp­Gruppe!

Folge uns auf 
Instagram!
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ÖVP informiert 

Neuer Ortsparteiobmann Stefan Gschweitl 

Mein Name ist Stefan Gschweitl, ich bin 38 Jahre alt und lebe mit meiner Familie am fast höchsten 
Punkt des schönen Karbergs. Unsere beiden Kinder Anna (7 Jahre) und David (5 Jahre) halten meine 
Frau Isabella und mich, schön auf Trab. 

Nach einem Jahr Kindergarten in KroLendorf, und vier Jahren Volksschule am Weizberg besuchte ich 
die Realschule in Weiz. Das neunte Schuljahr absolvierte ich an der HTL für Elektrotechnik in Weiz, 
ehe ich eine Lehre zum KommunikaVonstechniker begann. Nach der LAP und dem Bundesheer 
arbeitete ich in einem Unternehmen in Weiz. 2008 entschloss ich mich den Weg in die Selbständigkeit 
zu gehen, was ich bis heute nicht bereut habe. 

Als gelernter KommunikaVonstechniker blieb ich der Branche treu, und projekVere und errichte 
Glasfasernetze. Besonders stolz macht es mich, in MiLerdorf beim Breitbandausbau mitwirken zu 
dürfen, und einen Teil dazu bei zu tragen, dass eine sehr wichVge Infrastruktur „bei uns daheim“ 
Flächendeckend gebaut wird. Die Gemeinden, welche zu 100% mit FTTH (Fiber to the Home) 
ausgebaut sind, kann man österreichweit an 2 Händen abzählen. 

PoliVsch startete ich meine Lau`ahn bei der ÖVP KroLendorf im Jahr 2004. Von 2005 bis 2015 durce 
ich im Gemeinderat von KroLendorf mitwirken. Anschließend widmete ich mich gemeinsam mit 
meiner Frau unserem Traum – einem eigenen Haus. Ab 17. März 2017 bin ich stolzer 
Gemeindebürger der Gemeinde MiLerdorf/Raab und seit 23.07.2020 ebenfalls im Gemeinderat, 
sowie im Prüfungs- und Personalausschuss vertreten. Am 11.03.2022 fand der diesjährige 
Ortsparteitag der ÖVP MiLerdorf/Raab staL, an dem ich einsVmmig zum neuen Ortsparteiobmann 
gewählt wurde, was mich sehr stolz macht. 

Meine Freizeit verbringe ich gerne auf Schipisten, am SaLel des Rades, am Schießstand, oder einfach 
im Wald. Sei es für Wanderungen oder für Pirschgänge.  

Ich freue mich auf meine neue Aufgabe, und bin gespannt was mich in ihr so erwartet.  

Ihr/euer 

 

Stefan Gschweitl 

Rückblick Preisschnapsen 2022 

Sehr gut besucht war auch unser diesjähriges Preisschnapsen, welches am 09.04.2022 staL fand. 
Beachtlich war die heurige Teilnehmerzahl von 60 Schnapsern. Man spürte ein regelrechtes Aufatmen 
und eine gewisse Euphorie nach Corona. Bei einem neuen Spielmodus, welcher von Bgm. Derler 
organisiert wurde, mussten sämtliche Teilnehmer bis zu 14 Bummerl spielen. Als Sieger ging Maigl 
Anton mit einem schönen Fleischkorb nach Hause. Danke an alle Helferinnen und Helfer, sowie an 
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Sehr gut besucht war auch unser diesjähriges 
Preisschnapsen, welches am 09.04.2022 statt 
fand. Beachtlich war die heurige Teilnehmer-
zahl von 60 Schnapsern. Man spürte ein regel-
rechtes Aufatmen und eine gewisse Euphorie 
nach Corona. Bei einem neuen Spielmodus, wel-
cher von Bgm. Derler organisiert wurde, mussten 
sämtliche Teilnehmer bis zu 14 Bummerl spielen. 
Als Sieger ging Maigl Anton mit einem schönen 
Fleischkorb nach Hause. Danke an alle Helfe-
rinnen und Helfer, sowie an alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. Nur mit vereinten Kräften 
kann eine solche Veranstaltung zum vollen Erfolg 
werden.

2015 durfte ich im 
Gemeinderat von 
Krottendorf mitwir-
ken. Anschließend 
widmete ich mich 
gemeinsam mit mei-
ner Frau unserem 
Traum – einem eigenen Haus. Ab 17. März 2017 
bin ich stolzer Gemeindebürger der Gemeinde 
Mitterdorf/Raab und seit 23.07.2020 ebenfalls 
im Gemeinderat, sowie im Prüfungs- und Per-
sonalausschuss vertreten. Am 11.03.2022 fand 
der diesjährige Ortsparteitag der ÖVP Mitterdorf/
Raab statt, an dem ich einstimmig zum neuen 
Ortsparteiobmann gewählt wurde, was mich sehr 
stolz macht.
Meine Freizeit verbringe ich gerne auf Schipisten, 
am Sattel des Rades, am Schießstand, oder ein-
fach im Wald. Sei es für Wanderungen oder für 
Pirschgänge. 
Ich freue mich auf meine neue Aufgabe, und bin 
gespannt was mich in ihr so erwartet. 

Ihr/euer

Stefan Gschweitl

Die Gemeinde Mitter-
dorf an der Raab stellt 
keine Reisepässe aus.
Diese sind ausschließ-
lich bei der BH Weiz 
nach Terminvereinba-
rung zu beantragen.

Reisepassanträge

WOHNUNG zu vermieten
Ab sofort helle freundliche 90 m² Wohnung mit 
Terrasse und Carport am Rosenberg zu vermie-
ten. Keine Haustiere erlaubt. 
Tel. 0664/418 83 38
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PROJEKT NATURVERBUNDEN

Das Projekt NaturVerbunden –
NaturNetzwerk Oststeiermark startet! 
Um dem Verlust unserer natürlichen Vielfalt ent-
gegenzuwirken und die strukturreiche Kulturland-
schaft der Oststeiermark für zukünftige Genera-
tionen zu sichern, entsteht in der Oststeiermark 
ein Netzwerk an naturbelassenen Flächen.
Zu diesem Zweck arbeiten die fünf NaturVerbun-
den-Gemeinden Bad Blumau, Feistritztal, Mitter-
dorf an der Raab, Naas und Stubenberg am See 
auf Initiative des Regionalmanagements Oststei-
ermark zusammen. Diese Gemeinden haben es 
sich zur Aufgabe gemacht, schützenswerte Flä-
chen ausfindig zu machen und den Erhalt sowie 
die richtige Pflege der Flächen zu gewährleisten. 
Jede/e Gemeindebürger/in ist aufgerufen, bei 
Interesse Flächen selbst ins Netzwerk einzubrin-
gen. Im Rahmen des Projektes werden naturinte-
ressierte Bürger/innen in einer dreitägigen Schu-
lung zu Natur Scouts ausgebildet. Das sichert, 
dass auch in Zukunft naturkundliche Kompe-
tenzen zum Schutz unserer heimischen Vielfalt in 
den Gemeinden vorhanden bleiben. Im Septem-
ber werden naturkundliche Wanderungen in der 
Gemeinde stattfinden, zu denen wir Sie schon 
jetzt recht herzlich einladen möchten. Hier findet 
sich Gelegenheit zu Austausch und gemeinsamer 
Erkundung unserer heimischen Naturvielfalt.
Machen Sie mit! Werden auch Sie Teil des Netz-
werks!
Bei Fragen melden Sie sich in der Gemeinde oder 
beim Projektteam: ÖKOTEAM,
Anna Rodenkirchen, BSc., Tel: 0316/361650, 
rodenkirchen@oekoteam.at

Artenvielfalt braucht Verbindungen! –
Wir sind NaturVerbunden!

 

Artenvielfalt braucht Verbindungen! – Wir sind NaturVerbunden! 

Das Projekt NaturVerbunden – NaturNetzwerk Oststeiermark startet!  

Um dem Verlust unserer natürlichen Vielfalt entgegenzuwirken und die strukturreiche 
Kulturlandscha8 der Oststeiermark für zukün8ige Genera;onen zu sichern, entsteht in der 
Oststeiermark ein Netzwerk an naturbelassenen Flächen. 

Zu diesem Zweck arbeiten die fünf NaturVerbunden-Gemeinden Bad Blumau, Feistritztal, MiGerdorf 
an der Raab, Naas und Stubenberg am See auf Ini;a;ve des Regionalmanagements Oststeiermark 
zusammen. Diese Gemeinden haben es sich zur Aufgabe gemacht, schützenswerte Flächen ausfindig 
zu machen und den Erhalt sowie die rich;ge Pflege der Flächen zu gewährleisten. Jede/e 
Gemeindebürger/in ist aufgerufen, bei Interesse Flächen selbst ins Netzwerk einzubringen. Im 
Rahmen des Projektes werden naturinteressierte Bürger/innen in einer dreitägigen Schulung zu Natur 
Scouts ausgebildet. Das sichert, dass auch in Zukun8 naturkundliche Kompetenzen zum Schutz 
unserer heimischen Vielfalt in den Gemeinden vorhanden bleiben. Im September werden 
naturkundliche Wanderungen in der Gemeinde staWinden, zu denen wir Sie schon jetzt recht 
herzlich einladen möchten. Hier findet sich Gelegenheit zu Austausch und gemeinsamer Erkundung 
unserer heimischen Naturvielfalt. 

Machen Sie mit! Werden auch Sie Teil des Netzwerks! 

Bei Fragen melde Sie sich in der Gemeinde oder beim ProjekGeam: ÖKOTEAM, Anna Rodenkirchen, 
BSc., Tel: 0316/361650, rodenkirchen@oekoteam.at 

 

Während der Erntezeit von Mitte Juni bis Mitte Juli täglich 
frisch ab Hof 

erhalten sie unsere Kirschen und Marillen in bester  

baumfrischer Qualität oder unser  

beliebtes Kirschenragout das ganze Jahr. 

Fam. Nuster 

Dörfl an der Raab 12 

8181 Mitterdorf an der Raab 

0664—73665471 

kirschen.nuster@aon.at 

Während der Erntezeit von
Mitte Juni bis Mitte Juli

täglich frisch ab Hof
erhalten sie unsere Kirschen

in bester baumfrischer Qualität
oder unser beliebtes

Kirschenragout
das ganze Jahr.

Fam. Nuster
Dörfl an der Raab 12

8181 Mitterdorf an der Raab
0664 - 73665471

kirschen.nuster@outlook.com
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KREUZWEG GREITH-BREITEGG

Renovierung und Einweihung des Kreuzweges 
Greith-Breitegg
Um 1900 errichtete die Familie Kalcher in 
Poschitz unter Mithilfe der Ortsbevölkerung den 
Kreuzweg von Greith nach Breitegg.
In den Jahren 1920, 1950, 1988 und 2007 wur-
den Teile des Kreuzweges renoviert und erneuert. 
Inzwischen hatten sowohl Sonne als auch Rost 
die Blechtafeln mit den Bildern des Kreuzweges 
wieder ausgebleicht und teilweise zerstört, sodass 
im heurigen Jahr 2022 eine erneute Renovierung 
erfolgte:
DI Michael Hartinger hat die Originale fotogra-
fiert und auf digitalem Weg restauriert. Die Bilder 
sind jetzt auf Aluplatten aufgezogen und gegen 
UV-Licht geschützt.
Karl Kalcher, Gottfried Lackner und Franz Vorra-
ber haben die Stationen ab- und aufgebaut, die 
Bilderrahmen angepasst und neu gestrichen. Die 
Kosten tragen die Gemeinde und die Ortsbevöl-
kerung. Für das Schmücken der Stationen sei den 
Grundeigentümern gedankt. 
Am 6. August 2022 werden wir nun unseren 
renovierten Kreuzweg feierlich einweihen!
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 Sabine Deimel 
Dipl .  Shiatsu-Praktiker in  

8181 Mitterdorf an der Raab, Hohenkogl 40 
0664 7503 9703      office@shiatsu-deimel.at 

 

PP  RR  OO  DD  UU  KK  TT  VV  OO  RR  SS  TT  EE  LL  LL  UU  NN  GG    
  

Die Funktionweise des in der PPoowweerriinnssoollee®®  aaccttiivvee enthaltenen POWERCHIPS ist am ehesten 
mit einer Magnetresonanzanwendung/-stimmulation vergleichbar.„Informationen“ werden 
mit einem speziellen Verfahren auf den Powerchip aufgespielt und durch eine eigens 
entwickelte Technologie an die Zellen weitergeleitet.  

 
Dadurch wird das Energiefeld der ZZeelllleenn von außen 
ppoossiittiivv  bbeeeeiinnfflluusssstt und die Zellen angeregt effizienter zu 
arbeiten. Es kommt zu einer bbeesssseerreenn  DDuurrcchhbblluuttuunngg 
wodurch sich der Sauerstoffgehalt im Zellgewebe 
erhöht und die Nährstoffversorgung der Zellen steigt. 
Dies kann einen erhöhten Zellstoffwechsel bewirken 
und somit das Immunsystem stärken und einen 
schnelleren Heilungsprozess in Gang setzen. 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

WWIIRRKKSSAAMMKKEEIITT  iinn  wwiisssseennsscchhaaffttlliicchheenn  SSttuuddiieenn  ggeepprrüüfftt::  

 bessere Zellregeneration/Wundheilung um 39,9% 
 weniger Verspannungen 
 Reduzierung von Muskelkater 
 weniger Schmerzen nach Verletzungen 
 weniger Muskelverklebungen und Krämpfe 
 weniger Müdigkeitserscheinungen 
 weniger schwere Beine nach langen Arbeitstagen 
 bessere Konzentration (durch bessere Sauerstoff-

aufnahme der Zellen) 

 
 

www.shiatsu-deimel.at/shop 

 

Details und Infos auf Anfrage oder unter 

INFORMATIONEN

 

 

 

UUnntteerrssttüüttzzuunngg  iimm  HHaauusshhaalltt  ggeessuucchhtt!!  

11  MMaall  pprroo  WWoocchhee  

00666644//33777744441144  

  Gastgruppe   5 für EVA 

Fronleichnam 

Beginn 19 Uhr  

GELTEN DIE AKTUELLEN  COVID-19  BESTIMMUNGEN!  

Wir verstärken unser Team!
Gartengestaltung / Bau - Helfer gesucht

Wir bieten:
4-Tage-Woche | 1.600 € netto

Wir setzen voraus:
Guten Teamgeist, Wille und Motivation

Bei Interesse freuen wir uns über ein
unverbindliches Gespräch.

Kontakt: Gernot Janisch +43 664 1032928
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VOLKSSCHULE MITTERDORF

LANDJUGEND ST. RUPRECHT

Am Samstag, 9.4.2022 fand der erste Flohmarkt 
vom Elternverein der Volksschule Mitterdorf an 
der Raab von 08:30 bis 12:30 im ASZ Mitterdorf 
statt. Die Idee wurde aus aktuellem Anlass gebo-
ren, da in den letzten beiden Jahren kein Kin-
derfasching oder Schulabschlussfest aufgrund der 
schwierigen Situation stattgefunden hat. Dadurch 
entging dem Elternverein einiges an finanzieller 
Unterstützung. 
Freundlicherweise durfte der Elternverein die 
Halle vom ASZ benützen, wo ca. 14 Flohmarkt-
stände und ein Stand vom Elternverein ver-
schiedenste Dinge verkauften. Der Elternverein 

Erster Flohmarkt vom Elternverein der
Volksschule Mitterdorf an der Raab

„KANA KAUN OLLES UND 
MONCHE KENNAN VÜL, 
ABA NUR GEMEINSAM 
ERREICH MA UNSER ZÜL!“

bedankt sich herzlich für die vielen Mehlspei-
senspenden. Durch den Mehlspeisenverkauf, 
die Standgebühr und die freiwilligen Spenden, 
konnte der Verlust aus den letzten beiden Jah-
ren etwas geschmälert werden und der Elternver-
ein kann die Schule weiterhin bei Projekten seine 
finanzielle Hilfe anbieten (z.B. Buszuschuss bei 
Ausflügen, Autorenlesung uvm.).
Danke an alle freiwilligen Helfer und Flohmarkt-
teilnehmer, die es ermöglicht haben, dass dieser 
erste Flohmarkt ein Erfolg wurde. Die Planung 
für eine ähnliche Veranstaltung im Herbst/Winter 
2022 ist bereits im Laufen.

Diese Textstelle aus dem Lied „Wir san die Land-
jugend“ von Raureif haben wir uns im neuen 
Landjugendjahr als Leitsatz vorgenommen. Ein 
Jahr voller Ziele, ein Jahr voller Veranstaltungen 
und ein Jahr voller Spaß kommt auf uns zu, und 
wir sind topmotiviert!
Auch heuer wurde von uns wieder ganz traditio-
nell ein Maibaum am Hauptplatz aufgestellt. Da 
dieser auch wieder umgeschnitten werden muss, 
laden wir recht herzlich zu unserem Frühschop-
pen mit Maibaumumschneiden am 19. Juni ein. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
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NATUR VERPFLICHTET
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FERIENSPASS in der Gemeinde Mitterdorf!
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FF HOHENKOGL/MITTERDORF INFORMIERT

Feuerwehr Hohenkogl 
Mitterdorf 47 
A-8181 St. Ruprecht/R. 
kommando@ffhohenkogl.at 

      

                                             

07. August 2022 - Frühschoppen der FF Hohenkogl/Mitterdorf 

Nach zwei Jahren Coronabedingter Absage, veranstalteten wir heuer endlich wieder unseren 
traditionellen Frühschoppen. Die Absagen aller Veranstaltungen in den letzten zwei Jahre 
führten zu enormen Einbußen in unserer Kameradschaftskassa. Zahlt doch die Feuerwehr bei 
diversen Anschaffungen dazu, um das Gemeindebudget zu entlasten. So auch beim neuen 
Fahrzeug HLF 1 welches noch in diesem Jahr geliefert wird.  
Da unser derzeitiges Löschfahrzeug LF-A, Baujahr 1994, nicht mehr den Stand der heutigen 
Technik entspricht und auch schon Mängel aufweist, wurde 2020 um eine Ersatzbeschaffung 
angesucht. Nachdem es ein Gespräch im Landesfeuerwehrverband über ein neues Fahrzeug 
gab, wurde ein Förderantrag über ein Hilfeleistungsfahrzeug HLF 1 eingereicht und 
genehmigt. Dieses Fahrzeug ist hauptsächlich für Brandeinsätze ausgelegt. Es verfügt z.B. 
über eine Seilwinde, Platz für 7 Personen, eine Atemschutzausrüstung und einen Wassertank 
von 2500 Liter. Wie schon berichtet, wird die Beschaffung über die BBG (Bundesbeschaffung 
GmbH) abgewickelt. Dies hat den Vorteil das die Angebots- und Prüfungsphase entfällt. 
Aufgebaut wird das Fahrzeug von der Firma Magirus-Lohr aus Kainbach bei Graz. Diese hat 
auch schon unser HLF 3 aufgebaut, was für uns enorme Vorteile bei der Schulung und 
Ausbildung hat. Beim Fahrgestell handelt es sich um einen Mercedes-Benz Atego 1430 AF, 
4x4. Die Finanzierung dieses Fahrzeuges erfolgt vom Landesfeuerwehrverband, Land 
Steiermark, der Gemeinde Mitterdorf und der Feuerwehr selbst. Damit die Feuerwehr bei 
diversen Anschaffungen wie z.B. diesem Fahrzeug selbst etwas beitragen und somit die 
Gemeinde entlasten kann, müssen verschiedene Sammlungen und Veranstaltungen 
durchgeführt werden. Auch die Einnahmen unseres Frühschoppens werden ausschließlich zur 
Verbesserung der Ausrüstung und somit zum Wohle der gesamten Bevölkerung verwendet! 

In diesem Sinne versichern wir Ihnen, dass wir 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr bereit 
sind, Ihnen zu helfen und unsere Freizeit für Ihre Sicherheit einzusetzen. Im Gegenzug wäre 
es schön, wenn Sie uns einen Teil Ihrer Freizeit schenken würden und uns bei unseren 
Veranstaltungen besuchen. Sie leisten somit auch indirekt einen Beitrag für die Sicherheit 
unserer Gemeinde! 

FRÜHSCHOPPEN  
der Freiwilligen Feuerwehr Hohenkogl/Mitterdorf 

Nach zwei Jahren coronabedingter Absage, ver-
anstalten wir heuer endlich wieder unseren tra-
ditionellen Frühschoppen. Die Absagen aller Ver-
anstaltungen in den letzten zwei Jahre führten zu 
enormen Einbußen in unserer Kameradschafts-
kassa. Zahlt doch die Feuerwehr bei diversen 
Anschaffungen dazu, um das Gemeindebudget 
zu entlasten. So auch beim neuen Fahrzeug HLF 
1 welches noch in diesem Jahr geliefert wird. 
Da unser derzeitiges Löschfahrzeug LF-A, Bau-
jahr 1994, nicht mehr den Stand der heutigen 
Technik entspricht und auch schon Mängel auf-
weist, wurde 2020 um eine Ersatzbeschaffung 
angesucht. Nachdem es ein Gespräch im Landes-
feuerwehrverband über ein neues Fahrzeug gab, 
wurde ein Förderantrag über ein Hilfeleistungs-
fahrzeug HLF 1 eingereicht und genehmigt. Die-
ses Fahrzeug ist hauptsächlich für Brandeinsätze 
ausgelegt. Es verfügt z.B. über eine Seilwinde, 
Platz für 7 Personen, eine Atemschutzausrüstung 
und einen Wassertank von 2500 Liter. Wie schon 
berichtet, wird die Beschaffung über die BBG 
(Bundesbeschaffung GmbH) abgewickelt. Dies 
hat den Vorteil das die Angebots- und Prüfungs-
phase entfällt. Aufgebaut wird das Fahrzeug von 
der Firma Magirus-Lohr aus Kainbach bei Graz. 
Diese hat auch schon unser HLF 3 aufgebaut, 

Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172 / 29 22

07. August 2022 -
Frühschoppen der
FF Hohenkogl/Mitterdorf

FRÜHSCHOPPEN 

der Freiwilligen Feuerwehr Hohenkogl/Mitterdorf

Sonntag, 07.08.2022

beim Feuerwehrhaus Hohenkogl

was für uns enorme Vorteile bei der Schulung und 
Ausbildung hat. Beim Fahrgestell handelt es sich 
um einen Mercedes-Benz Atego 1430 AF, 4x4. 
Die Finanzierung dieses Fahrzeuges erfolgt vom 
Landesfeuerwehrverband, Land Steiermark, der 
Gemeinde Mitterdorf und der Feuerwehr selbst. 
Damit die Feuerwehr bei diversen Anschaffungen 
wie z.B. diesem Fahrzeug selbst etwas beitragen 
und somit die Gemeinde entlasten kann, müs-
sen verschiedene Sammlungen und Veranstal-
tungen durchgeführt werden. Auch die Einnah-
men unseres Frühschoppens werden ausschließ-
lich zur Verbesserung der Ausrüstung und somit 
zum Wohle der gesamten Bevölkerung verwen-
det!

In diesem Sinne versichern wir Ihnen, dass wir 
24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr bereit sind, 
Ihnen zu helfen und unsere Freizeit für Ihre Sicher-
heit einzusetzen. Im Gegenzug wäre es schön, 
wenn Sie uns einen Teil Ihrer Freizeit schenken 
würden und uns bei unseren Veranstaltungen 
besuchen. Sie leisten somit auch indirekt einen 
Beitrag für die Sicherheit unserer Gemeinde!
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FRÜH
SCHOPPEN
Beim Feuerwehrhaus
in Hohenkogl

Es unterhalten Sie:

Auf euer Kommen freut sich 
die FF Hohenkogl

9.15 Uhr: Empfang der auswärtigen Feuerwehren
9.30 Uhr: Festakt - anschließend Wortgottesdienst

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

� Mit Kinderbetreuung 
und Hupfburg

Der Reinerlös
dieser Veranstal-

tung dient der
Anscha� ung feu-

erwehrtechnischer 
Ausrüstung.

Wir laden ein zum

E-Mail: a.gauper@gauper-ertl.at
Weizerstraße 10 | 8063 Brodingberg

Suzuki Vertragswerkstätte |  Reparatur sämtlicher Fahrzeuge

GAUPER-ERTL GMBH.
KFZ-Werkstätte
Tel: 03117 / 22 95  |  0664 / 145 24 82

www.gauper-ertl.suzuki.atT ucher
O B S T B A U
a

Dörfl  3  8181 St. Ruprecht/Raab 
Obstbau.taucher@aon.at
Tel.:+43 699 / 1434 2676
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